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Die Philosophie der Antike

Band 5/1 
Philosophie der Kaiserzeit  
und der Spätantike

Mehr als fünfzig international auf ihrem 
Gebiet führende Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler präsentieren in diesem 
fünften und letzten Band der Reihe «Die Phi­
losophie der Antike» das überaus facetten­
reiche pagane, jüdische und frühchristliche 
philosophische Erbe der ersten sieben Jahr­
hunderte nach Christus – einer Periode, in 
der die Grundlagen nicht nur der abendlän­
dischen und byzantinischen, sondern auch 
der islamischen Denktradition gelegt worden 
sind. Mit den detaillierten und umfassenden 
Darstellungen, die den neuesten Stand der 
philosophiegeschichtlichen Forschung reflek­
tieren, zielt das Werk darauf ab, für die Philo­
sophie der Kaiserzeit und der Spätantike zur 
ersten Anlaufstelle für Forschende der Alter­
tumswissenschaften, aber auch der Theo­
logie, der Philosophie, der Judaistik und  
der Islamwissenschaft sowie allgemein der 
Geisteswissenschaften zu werden.

Der Disposition liegt die Überzeugung 
zugrunde, dass mit der paganen und der 
jüdisch-christlichen Philosophie nicht etwa 
zwei große weltanschauliche Blöcke gegen­
einander abzugrenzen und somit isoliert  
zu betrachten sind, sondern dass es ange­
messener ist, diese in ihrem lebendigen 
Austausch miteinander darzustellen. Ent­
sprechend wurde für den Bandaufbau ein 
Mischprinzip gewählt, bei dem die chrono­
logische Folge die zentrale Rolle spielt, zu- 
dem aber auch das Lehrer-Schüler-Verhältnis, 
die Schulzugehörigkeit eines Autors und 
schließlich ebenfalls seine religiöse Orien­
tierung und seine geographische Situierung 
berücksichtigt werden. So gelingt es, die  
zum Teil überraschenden Interdependenzen 
zwischen Autoren und Schulen, die durch- 
aus religionsübergreifend festzustellen sind, 
deutlicher herauszuarbeiten. Die faszinie­
rende, bis heute in unserer Kultur stark nach­
wirkende Epoche wird auf diese Art äußerst 
plastisch beschrieben und für die Gegenwart 
erschlossen.
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555§ 49. Eudoros von Alexandrien (Bibl. 677–678)﻿

Alkinoos, Albinos, Apuleius und Plutarch) sahen das «Ziel» (τέλος) des Menschen 
in der «Annäherung an Gott» (ὁμοίωσις τῷ θεῷ), womit sie ein bei Platon vorhan-
denes Motiv aufnahmen und sich gegen die stoische Auffassung des ‘Gemäß-der-
Natur-leben’ richteten (Dörrie 1976 [*24: 178], Tarrant 2007 [*104], Helmig 2013 
[*113: 245–251] und Männlein-Robert 2013 [*1034]). In der Frage nach der Rolle 
der äußerlichen Güter für die Erlangung der Glückseligkeit schwankten sie zwi-
schen einer der Stoa nahe stehenden Position, nach der solche Güter keinerlei 
Bedeutung hätten (Eudoros und Attikos), und der mit der aristotelischen Haltung 
übereinstimmenden Anerkennung von deren Wichtigkeit (Plutarch und Tauros; 
dazu Dillon 21996 [*25: 44]). Eine gewisse Aufmerksamkeit widmeten sie schließ-
lich auch der komplexen Beziehung zwischen Notwendigkeit und menschlicher 
Freiheit – ein Problem, das von der Stoa intensiv diskutiert und in radikaler Weise 
gelöst wurde (Dörrie 1977 [*84: 76–82], Boys-Stones 2007 [*101], Sharples 2007 
[*103], Pietsch 2013 [*114: 202–209]).

Aus dem Italienischen übersetzt von Kaspar Howald.

§ 49. Eudoros von Alexandrien

Irmgard Männlein-Robert

1. Leben. – 2. Werke. – 3. Lehre. – 4. Gesamtwürdigung.

Über das Leben des Eudoros und über seine philosophischen Lehren sind wir 
ausschließlich durch indirekte Zeugnisse informiert. Nur wenige dieser Testimonien 
können zweifelsfrei mit Eudoros in Verbindung gebracht werden. Die bei dem 
spätantiken Doxographen Stobaios erhaltenen Berichte, mit denen man bislang 
eher optimistisch verfuhr, werden in letzter Zeit mit zunehmendem Problembe-
wusstsein bezüglich ihrer unsicheren Quellenlage behandelt. Das gilt sowohl für 
die Auswertung von anonymen oder doxographischen Texten, die man bisher auf 
Eudoros bezog, als auch für die Abgrenzung der nachweislichen Eudoros-Texte 
von Referaten anderer Autoren bei Stobaios. 

1. LEBEN

Die spärliche Evidenz lässt für die Lebensdaten des Eudoros nur einen unge-
fähren Zeitrahmen erkennen (suggestiv, aber letztlich spekulativ Dillon 1981 [*162] 
und 21996 [*25: 115–135]): Strabon (64 v. Chr. – 19 n. Chr.) bezeichnet Eudoros als 
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VI. Mittelplatonismus und Neupythagoreismus556

Zeitgenossen (καθ’ ἡμᾶς: 17,1,5 = fr. 13 Mazzarelli). Anhand von Eudoros-Zitaten 
des von Stobaios verwendeten Doxographen (bei Stob. Ecl. 2,7,2, II,42,7 Wachs-
muth = fr. 1 Mazzarelli; zur Diskussion um dessen Identität siehe Göransson 1995 
[*587], auch Baltes 1996 [*621]; Gombocz 1997 [*40: 415 Anm. 2]) sowie ex nega-
tivo aus dem Schweigen Ciceros über ihn, darf man Eudoros wohl in die zweite 
Hälfte des 1. Jahrhunderts v. Chr. datieren (Dillon 21996 [*25: 115]). Dass Eudoros 
sich zumindest längere Zeit in Alexandrien aufgehalten habe, legt neben dem Her-
kunftstitel «Alexandriner» (Ἀλεξανδρεύς) das Zeugnis nahe, dem zufolge er eine 
Schrift über den Nil oder die Nilflut verfasst haben soll (Strab. 17,1,5). Die antiken 
Zeugnisse bezeichnen Eudoros nicht nur als Alexandriner (z. B. Stob. Ecl. 2,7,2, 
II,42,7 Wachsmuth), sondern auch als «Akademiker» (ὁ Ἀκαδημαϊκός, z. B. Stob. 
Ecl. 2,7,2, II,42,7 Wachsmuth; Anonym. I In Arati Isagogen 6, 97,2 Maass; Simpl. 
In Arist. Cat. 187,10 Kalbfleisch = fr. 16 Mazzarelli; dazu Bonazzi 2003 [*175: 55–
59] und 2013 [*182: 160–164]). Das erste wirklich sichere wörtliche Eudoros-Zitat 
– im Sinne eines Terminus ante quem – lässt sich erst bei Plutarch nachweisen (An. 
procr. 1012dff. = fr. 6 Mazzarelli: kosmogonischer Kontext).

2. WERKE

Derzeit sind 22 Fragmente des Eudoros be-
kannt (unvollständige Sammlung echter und um-
strittener Fragmente und Testimonien bei Zoubos 
1958 [*152], vollständige Sammlung bei Mazza-
relli 1985 [*143]; Überblick bei Dillon 2000 [*171, 
mit Literaturangaben]). In der fragmentarischen 
Überlieferung zeichnet sich deutlich sein Bemühen 
um systematische Darstellung der Lehren Platons 
ab (Bonazzi 2013 [*182]); Eudoros rekurriert 
zudem auf den originalen Wortlaut der Dialoge 
und zeigt ein neues Interesse an Metaphysik und 
Prinzipienlehre (Moraux 1984 [*165: 509f.]).

1) Als Eudoros’ Hauptwerk gilt für Stobaios die 
Schrift ‹Einteilung der Philosophie› (Διαίρεσις τοῦ 
κατὰ φιλοσοφίαν λόγου), die ihren Stoff offenbar 
nach Art der Problemata-Literatur darbot (πᾶσαν 
προβληματικῶς τὴν ἐπιστήμην, «die gesamte Wis-
senschaft nach einzelnen Fragen gegliedert») und 
dabei zuerst Ethik, dann Physik und schließlich 
Logik thematisierte (Titel und ganzer Text bei 
Stob. Ecl. 2,7,2, II,42,7–45,10 Wachsmuth = fr. 1 
Mazzarelli). Es handelt sich offenbar um eine 
überblicksartige, enzyklopädische Darstellung der 
Philosophie, die wohl doxographisch die Haupt-
meinungen der führenden philosophischen Vertre-
ter benennt (Trapp 2007 [*865: 351], Bonazzi 2011 
[*180]). Wir finden hier eine Dihärese der Ethik in 
einen «theoretischen» (τὸ θεωρητικόν), in einen 
«den Trieben gewidmeten» (τὸ ὁρμητικόν) sowie 
einen «praktischen» Teil (τὸ πρακτικόν), die in 
dieser Form bei Seneca (Epist. 89,9. 14) wieder er-

scheint; letzterer greift hier möglicherweise auf 
Eudoros zurück (fr. 23 Mazzarelli; Kohnke 1968 
[*158: 589]).

2) Weiterhin haben sich Zeugnisse eines Kom-
mentars zum ‹Timaios› erhalten (Plut. An. procr. 
1012dff. = fr. 6 Mazzarelli). Hier geht es um eine 
Harmonisierung der Auslegung des Xenokrates, 
der die Seele der Substanz nach als eine Zahl 
ansieht, mit jener des Krantor, der die Seele als 
Mischung zwischen Intelligiblem und sinnlich 
Wahrnehmbaren auffasst. Zur Erklärung der 
Modi der Mesotes – einer schwierigen Materie – 
bezieht sich Plutarch ausdrücklich und lobend auf 
Eudoros, dieser argumentiere «einfach und klar» 
(ἁπλῶς καὶ σαφῶς: ebd.). Es schließen sich kom-
plizierte, aber nachvollziehbare Rechenexempel 
für den Bereich der Arithmetik an (ebd. 1019e–f = 
fr. 7 Mazzarelli). Eudoros folgt Krantor, indem er 
(nach Plat. Tim. 35b–c) die Zahl 384 als Proporti-
onszahl bzw. Grundzahl für die Aufteilung der 
Seele heranzieht (ebd. 1020c = fr. 8 Mazzarelli; 
Bonazzi 2002 [*173: 30–33]). Baltes 1972 [*825: 
22–24] und 1976 [*83: I 86] vermutet hier einen 
Rekurs des Eudoros auf Timaios von Lokroi.

3) Eudoros verfasste eine möglicherweise mo-
nographisch angelegte Schrift zu den ‹Kategorien› 
des Aristoteles (Simpl. In Arist. Cat. 159,23ff. 
Kalbfleisch = fr. 14 Mazzarelli; siehe Moraux 1984 
[*165: 520–527], Bonazzi 2007 [*177: 374–376], 
Chiaradonna 2009 [*178] und 2013 [*183: 42–50]). 
Simplikios reiht Eudoros in eine Liste der alten 
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557§ 49. Eudoros von Alexandrien (Bibl. 677–678)﻿

Exegeten der ‹Kategorien› ein und nennt ihn im 
Verbund mit Boethos, Ariston, Andronikos und 
Athenodoros. Diese werden von den Anhängern 
des Achaikos und des Sotion beschuldigt, die Ka-
tegorien nicht richtig verstanden und auch sprach-
lich nicht klar benannt zu haben. An anderer 
Stelle (ebd. 174,14ff. Kalbfleisch = fr. 15 Mazza-
relli) «übt Eudoros Kritik» an Aristoteles (αἰτιᾶ­
ται): Er vermisst eine dihairetische Abhandlung 
des dem πρός τι (dem «Relativ-Sein») entgegenge-
setzten καθ’ αὑτό («An-Sich-Sein») bei Aristote-
les (Moraux 1984 [*165: 520f.]). 

Weiterhin kritisiert Eudoros Aristoteles hin-
sichtlich seiner Äußerung zur Frage nach der Um-
kehrbarkeit einer Relation, die Eudoros verneint 
(das Korrelat von ‘Flügel’ ist nicht ‘Vogel’, sondern 
‘geflügelt’). Insgesamt scheint Eudoros Aristote-
les’ ‹Kategorienschrift› skeptisch, wenn nicht ab-
lehnend gegenüberzustehen (Dillon 2000 [*171: 
290]; zur Kritik des Eudoros und anderer Mittel-
platoniker an den Kategorien des Aristoteles siehe 
Calvetti 1977 [*161: 4, Anm. 8 mit Literaturan
gaben]). Mehrfach erhebt er Vorwürfe gegen 
Aristoteles oder weist ihm Widersprüche nach 
(z. B. Simpl. In Arist. Cat. 236,28ff. Kalbfleisch = 
fr. 18 Mazzarelli; ebd. 246,22 Kalbfleisch = fr. 19 
Mazzarelli; ebd. 256,16ff. Kalbfleisch = fr. 20 
Mazzarelli; ebd. 263,19ff. Kalbfleisch = fr. 21 Maz-
zarelli; ebd. 268,13 Kalbfleisch = fr. 22 Mazza-
relli). Richtig betont Bonazzi 2007 [*177: 376 mit 
Anm. 44], dass es hier nicht um eine grundlegende 
Verwerfung der aristotelischen Kategorien geht, 
sondern dass vielmehr die Kritik des Eudoros als 
Ausdruck seiner Schwierigkeiten verstanden wer-
den kann, diese in den Kontext der platonischen 
Philosophie zu integrieren (vgl. aber Moraux 1984 
[*165: 527], der in der Polemik gegen Aristoteles 
das Hauptanliegen des Eudoros sieht).

4) Bei Eudoros’ Schrift zur ‹Metaphysik› des 
Aristoteles handelt es sich nach dem Ausweis bei 
Alexander von Aphrodisias (In Metaph. 58,25–
59,24 Hayduck = fr. 2 Mazzarelli) zunächst um 
einen Kommentar, genauer eine Emendation 
eines Textpassus aus Aristoteles’ ‹Metaphysik› 
(1,6, 988a9–11; Iaksetich 1983 [*164: 27–30]). 
Alexander bezieht sich an dieser Stelle auf seinen 
Vorgänger Aspasios, und zwar hinsichtlich einer 
von Eudoros vorgeschlagenen Textkorrektur zur 
Stelle (Metaph. 1,6, 988a11): Es handelt sich dort 
um ein Referat aus Platon. Eudoros schreibt durch 
seine Emendation Platon einen monistischen 
Standpunkt zu, wonach sich alles – auch die Mate-
rie – aus dem Einen herleite. Das Eine ist dem-
nach die Formursache für alles (zur Diskussion 
um die Konsequenzen siehe Moraux 1969 [*159], 

der das Eine hier als explikative Parenthese liest; 
Iaksetich 1983 [*164: 27–30], Gombocz 1997 [*40: 
416 Anm. 6]). An anderer Stelle (zu Arist. Phys. 
188a19–26) geht es um das höchste Prinzip, die 
Monade, sowie um die «Unbegrenzte Zweiheit» 
(ἀόριστος δυάς: Simpl. In Arist. Phys. 181,7ff. 
Diels = fr. 3 Mazzarelli; ebd. 181,17ff. Diels = fr. 4 
Mazzarelli; ebd. 181,19ff. Diels = fr. 5 Mazzarelli; 
dazu Dörrie, Baltes 1996 [*8: IV 473 mit weiter-
führenden Literaturangaben]). Dabei legt Eudo-
ros eine innovative Interpretation der altakademi-
schen Metaphysik vor, wenn er in Form eines 
‘Triangel-Schemas’ (so treffend Dillon 21996 [*25: 
127]) den beiden bislang höchsten Prinzipien 
‘Monas’ und ‘Ahoristos Dyas’ eine weitere ‘Monas’ 
überordnet. Wohl ausgehend von Platons ‹Philebos› 
(26e–30e) und den dort formulierten Prinzipien 
der «Begrenzung» (πέρας) und des «Unbegrenzten» 
(ἄπειρον) betont Eudoros, dass den Pythagoreern 
das Eine als höchstes Prinzip gilt, dem zwei wei-
tere Prinzipien untergeordnet seien: das Eine 
(μονάς) und seine ihm entgegengesetzte Natur 
(ἀόριστος δυάς; siehe Ostenfeld 1989 [*170]). Eu-
doros postuliert für die Pythagoreer also eine Art 
Über-Eines über der gewöhnlich angenommenen, 
neben der ‘Ahoristos Dyas’ platzierten ‘Monas’ 
(Whittaker 1973 [*848: 78], Dillon 1988 [*35: 
121f.], Kahn 2001 [*861: 59–62]). Eudoros’ Monis-
mus darf somit als bemerkenswerter Versuch 
interpretiert werden, den viel diskutierten Dualis-
mus der Alten Akademie zu überwinden. Interes-
sant ist Eudoros’ Referenz nicht zuletzt vor dem 
zeitgenössischen Hintergrund des in etwa gleich-
zeitig aufkommenden Neupythagoreismus, da er 
(bei Simpl. ebd.) diese Lehre ausdrücklich «den 
Pythagoreern» zuschreibt (Trapp 2007 [*865: 
351f.]). Diese neu entdeckte Tradition eines ‘trans
zendentalen’ Platonismus wird offenbar, wie im 
Falle des Eudoros ersichtlich, nun unter dem 
Namen des Pythagoras und seiner Anhänger ver-
handelt (Kahn 2001 [*861: 97]). 

5) Eudoros verfasste möglicherweise auch eine 
Schrift über das Universum (Vermutung von Dil-
lon 2000 [*171: 292f.]) oder einen Kommentar 
bzw. eine Abhandlung zu Arats ‹Phainomena›: In 
fr. 9 Mazzarelli (= Achill. Isag. Exc. 2, 30,20ff. 
Maass) referiert Eudoros die Meinung des Mathe-
matikers Diodoros von Alexandrien, eines Schü-
lers des Poseidonios, dass sich Mathematik und 
Physiologia (d. h. Physik) darin voneinander un-
terschieden, dass die Mathematik die sich aus dem 
«Wesen» (οὐσία) ergebenden Folgen (παρεπόμενα, 
z. B. Entstehung von Eklipsen), die Physik dage-
gen das «Wesen» selbst (z. B. die Natur der Sonne) 
untersuche, wobei beide miteinander verflochten 
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VI. Mittelplatonismus und Neupythagoreismus558

und aufeinander angewiesen seien. In fr. 10 Maz-
zarelli (= Achill. Isag. Exc. 13, 40,25ff. Maass) 
folgt Eudoros’ Definition des Lebewesens als 
eines «beseelten Seins» (ἔμψυχος οὐσία). Eudoros 
referiert weiter, dass eine Beseelung der Sterne 
von Anaxagoras, Demokrit und nicht zuletzt Epi-
kur abgelehnt, dagegen von Platon, Aristoteles 
sowie vom Stoiker Chrysipp befürwortet werde. 
Unterschiedlich seien vor allem die Auffassungen 
von Epikureern und Stoikern. Immer gehe es 
darum, ob die Seele den Körper umschließe oder 
umgekehrt. Poseidonios hingegen, so Eudoros, 
kritisiert die Unkenntnis der Epikureer darüber, 
dass doch Seelen Körper zusammenhalten (wie 
Leim). Eudoros bietet hier einen kurzen philoso-
phiegeschichtlichen Abriss zum Verhältnis von 
Körper und Seele. An anderer Stelle (Anonym. II 
In Arati Isagogen 2, 142,19ff. Maass = fr. 12 Maz-
zarelli) geht es um die Gestirne, ihre Bezeichnun-
gen und ihre Symbolgehalte: Eudoros verteidigt 
die Meinung des Berossos, wonach die Weltschöp-
fung nicht auf Zeus zurückzuführen sei.

Weiterhin soll Eudoros mit dem Stoiker Panai-
tios die Auffassung geteilt haben, dass die soge-
nannte ‘verbrannte’ Klimazone der Erde entgegen 
der landläufigen Meinung doch bewohnt sei (= 
Äquatorzone). Sie begründen das mit der Mi-
schung der Luft unter der Einwirkung 1) stärkerer 
Jahreswinde und 2) des Verdampfens des dortigen 
großen Meeres (Anonym. I In Arati Isagogen 6, 
96,24ff. Maass = test. 11 Mazzarelli).

Wie auch die nicht sicher Eudoros zuzuschrei-
benden Fragmente bei Mazzarelli (fr. 34–53) zei-
gen, scheint die philosophisch-doxographische 
Auseinandersetzung mit den Elementen und dem 

Kosmos im Einzelnen und im Ganzen durchaus 
mit Eudoros’ Interessen zu konvergieren.

6) Eudoros soll außerdem wie Ariston von 
Alexandrien, ein Peripatetiker und Schüler des 
Antiochos von Askalon, ein Buch über den Nil ge-
schrieben haben (Strab. 17,1,5 = fr. 13 Mazzarelli). 
Strabon zufolge unterscheiden sich beide Schrif-
ten nur in der τάξις (Anordnung) voneinander, da-
gegen seien Stil und Methode dieselben. Strabon 
ist selbst in Aporie, wer den anderen plagiiert 
habe, hält jedoch den Stil eher für den des Aris-
ton, während Eudoros den Ariston des Plagiats 
beschuldigt haben soll. 

7) Dem Hinweis von Theiler 1965 [*157: 204 
Anm. 6] folgend, verweist auch Dillon 2000 [*171: 
292] auf P. Oxy. 1609 recto, col. II (2. Jh. n. Chr.): In 
diesem Papyrusfragment, das bereits Grenfell, 
Hunt 1919 [*150: 94–98] Eudoros (mit Frage
zeichen) zuschreiben, geht es um Optik, die an 
Eudoros’ ‹Timaios›-Kommentar erinnert, der in 
Zeile 13f. auch erwähnt ist: Behandelt wird hier die 
Brechung von Bildern im Spiegel (= fr. 33 Mazza-
relli). Erkennbar ist ein deutlich doxographisches 
Interesse sowie die Ablehnung der Ansichten von 
Demokrit, Empedokles und Epikur, die «Emana
tionen» aus den materiellen Dingen annehmen, 
welche Bilder auch im Spiegel erzeugen (ἀπορροαί). 
Problematisch ist allerdings eine ionische Sprach-
form (περιεούσας), die aus dem Rahmen des attisch 
schreibenden Eudoros fällt. Freilich könnte es sich 
dabei um einen gewollten Ionizismus handeln, da 
im Kontext auch Empedokles untersucht wird. Falls 
das Zeugnis tatsächlich Eudoros zugeschrieben 
werden kann, wird einmal mehr sein Interesse an 
fachwissenschaftlichen Fragestellungen erkennbar. 

3. LEHRE

1. Ethik. – 2. Seelenlehre. – 3. Prinzipienlehre und Physik. – 4. Logik.

1. Ethik

Wie bereits erwähnt, teilt Eudoros seine Ethik in einen ‘theoretischen’, einen 
dem ‘Trieb gewidmeten’ sowie einen ‘praktischen’ Bereich, eine Untergliederung, 
die mit Blick auf den sonst üblichen Konservatismus in der späthellenistischen 
Ethik ungewöhnlich zu sein scheint (Dörrie 1944 [*137: 30–32]). Entsprechend 
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559§ 49. Eudoros von Alexandrien (Bibl. 677–678)﻿

der Meinung Dörries ist bislang immer noch die alte ‘communis opinio’ verbreitet 
(z. B. Lilla 1992 [*39: 11]), nach der Stobaios im Anschluss an seinen Überblick 
über die Dihairesis der Philosophie, wie Eudoros sie darlegt, auch dessen Ethik 
weiter auffaltet (Stob. Ecl. 2,7,3, II,49,8–16 Wachsmuth). Falls dieser Passus in Sto
baios tatsächlich auf Eudoros zurückgeht, wäre der erste im Mittelplatonismus 
greifbare Beleg für die Formel von der «Angleichung an Gott» (ὁμοίωσις θεῷ) Eu-
doros zuzuschreiben (= fr. 25 Mazzarelli; zu einer Zuschreibung an Eudoros ten-
diert z. B. Dillon 1981 [*162: 13–17]). Auch der Passus, in dem von einer Überein-
stimmung zwischen Demokrit und Platon die Rede ist, wonach das «Glück» 
(εὐδαιμονία) in der Seele liege, ist nicht zweifelsfrei auf Eudoros zurückzuführen 
(Stob. Ecl. 2,7,3, II,52,13ff. Wachsmuth = fr. 28 Mazzarelli). Mazzarelli vermutet 
lediglich in der bei Stobaios (2,7,3c–4a, II,47,1–56,23 Wachsmuth) erhaltenen weit-
gehend systematischen Darlegung über das «Ziel» (τέλος) bzw. «das Glück» 
(εὐδαιμονία) die «Gliederung» (διαίρεσις) des Eudoros als verwendete Vorlage 
(fr. 24–32 Mazzarelli). Gerade die in der Sekundärliteratur vielfach Eudoros zuge-
schriebene philologische Exegesemethode, schwierige Passagen aus Platons Werk 
unter Zuhilfenahme anderer Stellen aus seinem Œuvre zu erklären (‘Platonem ex 
Platone’), sowie die Verteidigung von Platons Stil als «vielstimmig» (πολύφωνος), 
aber nicht etwa «reich an [diskrepanten] Lehren» (πολύδοξος), findet sich in die-
sen problematischen Stobaios-Passagen (vgl. fr. 30 Mazzarelli). Zu Recht mahnt 
auch Bonazzi 2007 [*177: 366f.] (siehe auch bereits 2005 [*176]) zu großer Vorsicht 
bei der Zuschreibung dieser unsicheren Textstellen an Eudoros. Faktum ist, dass 
Stobaios bzw. seine Quelle, die sicher nicht Areios Didymos war (vgl. Göransson 
1995 [*587: 186–191, 219–227], Baltes 1996 [*621: 108], Gombocz 1997 [*40: 415 
Anm. 2]), hier nicht auf Antiochos zurückgegriffen haben kann, da dieser nach 
Cicero (Fin. 5,26) noch ein gleichsam stoisches, immanentes Telos formulierte. 
Daher geriet in der älteren Forschung schnell Eudoros in den Blick, wohl nicht zu-
letzt deshalb, da nun Sokrates, Platon und Pythagoras als übereinstimmende Phi-
losophen und Urheber der ‘ὁμοίωσις θεῷ-Formel’ erwiesen werden, wodurch wie-
derum die pythagoreisierende Tendenz des Verfassers Eudoros bestätigt zu werden 
scheint (Trapp 2007 [*865: 353f.]). In diesem Stobaios-Passus, dessen zweifelsfreie 
Zuschreibung an Eudoros anhand klarer Evidenzen allerdings erst noch zu leisten 
ist, finden sich sämtliche der für Eudoros reklamierten Anschauungen und über-
haupt zum ersten Mal viele der bekannten mittelplatonischen Charakteristika (Me-
thode, Verteidigung von Platons Stil, Systematik, doxographisches Interesse), die 
bis weit ins 3. Jahrhundert n. Chr. hinein identisch bleiben. 

2. Seelenlehre

In seinem Kommentar zum ‹Timaios› schließt sich Eudoros an die Lehre Kran-
tors, des ersten Kommentators, dann auch an die des Xenokrates, mithin an die 
Alte Akademie und die ersten Schüler Platons an. Er versucht eine Art Harmo-
nisierung der Auslegungen des Xenokrates – die Seele ist der Substanz nach eine 
Zahl, die sich selbst bewegt – und des Krantor – die Seele ist eine Mischung aus 
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Intelligiblem und sinnlich Wahrnehmbarem – zum ‹Timaios› (35a), der Plutarch 
nicht zustimmt (Theiler 1965 [*157: 204] vermutet hier Eudoros’ Kenntnis von 
Tim. Lokr. 96b hinsichtlich der Seelenzahl). Eudoros, der allgemein Interesse an 
Fragen der Beseelung – auch von Gestirnen – sowie an der engen Verflechtung 
von Physik und Seelenlehre zeigt, meint, dass in beiden Erläuterungen etwas Plau-
sibles liege. Die erkennbare komplizierte Zahlenmystik verweist auf pythagore-
ische Quellen (Dillon 1981 [*162: 19]).

3. Prinzipienlehre und Physik 

Eudoros bezieht auch Stellung zum pythagoreischen Monismus (vgl. «Das Eine 
ist das Prinzip aller Dinge»: Philolaos 44 B 8 DK = Iambl. In Nic. 77,9f. Pistelli). Al-
lerdings stimmt Eudoros’ Monismus nicht mit dem Bericht des Alexander Polyhistor 
überein (siehe Calvetti 1977 [*161: 6]). Eudoros hält die Lehre für pythagoreisch, 
nach der das Eine die ἀρχή («Urgrund») von allem sei und dass es zugleich zwei 
ἀρχαί gebe: das Eine und das ihm Entgegengesetzte, woraus sich das paradoxe Pro-
blem der beiden verschiedenen Einheiten ergibt (Simpl. In Phys. 181,7ff. Diels = fr. 
3 Mazzarelli). Hierbei handelt es sich offenbar um ein Missverständnis des Eudoros 
der pythagoreischen Lehre gegenüber, wenn er die pythagoreische ‘Monas’ für die 
untergeordnete Ursache hält. Man könnte Eudoros’ Auffassung damit erklären, 
dass er die ‘Henas’ als Höchstes von der ‘Monas’ unterscheiden will (Rist 1962 
[*154: 391]; zur Unterscheidung von «Prinzip», ἀρχή, und «Element», στοιχεῖον, 
siehe Bonazzi 2007 [*177: 369f.]). Eudoros’ monistische Metaphysik (Rist 1962 
[*154: 394]) steht nur dem Anschein nach in Verbindung mit altpythagoreischer 
Lehre, sie ist aber wohl weder alt noch pythagoreisch, sondern gehört vielmehr in 
den altakademischen Kontext um Speusipp, Xenokrates und deren Schüler, die im 
Rekurs auf Platon selbst das Prinzipienpaar ‘Monade’/‘Ahoristos Dyas’ postuliert 
haben. Eudoros scheint also den Pythagoreern eine mit der sogenannten ‘Unge-
schriebenen Lehre’ Platons verwandte Prinzipienlehre zuzuschreiben (Moraux 1984 
[*165: 510], Mansfeld 1988 [*169: 99–100], Bonazzi 2007 [*177: 368f.]; siehe auch Na-
politano 1985 [*166: 40–49] und v. a. 1985 [*167], Armstrong 1992 [*551]). Wenn er 
das erste Prinzip als «Gott darüber» (ὁ ὑπεράνω θεός) ansieht (bei Simpl. In Phys. 
181,19 Diels = fr. 4 Mazzarelli), ist dies letztlich eine theologische Interpretation, 
was durchaus mit dem zeitgenössischen theologischen Interesse der sogenannten 
Neupythagoreer seit dem 1. Jahrhundert v. Chr. sowie dem Interesse an Platons ‘Un-
geschriebener Lehre’ in ps.-pythagoreischen Schriften dieser Zeit konvergiert (Bo-
nazzi 2002 [*172: passim, insb. 167]). Zu betonen ist jedoch, dass Eudoros seine 
Lehre eines höchsten ersten Prinzips (das er auch ‘Gott’ nennt) wohl nach einer ei-
genen Interpretation des pythagoreisierenden ‹Timaios› entwickelt hat (so nach 
Dörrie auch Bonazzi 2002 [*172: 170–174], Staab 2009 [*179: 68–70]) und dass er 
somit als Wegbereiter für die mittelplatonische Theologie gelten darf: Der oberste 
Gott kann nur in Negationen beschrieben werden (z. B. bei Alkinoos Did. 165,14ff. 
Hermann). Eine solche Lehre vom höchsten kausalen Prinzip führt zu einem poin-
tierten Monismus (Dillon 1981 [*162: 18f.]). 
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Das Interesse des Eudoros an klimatologisch-geographischen sowie naturkund-
lichen Phänomenen (etwa Klimatheorien, Nilschwemme) stimmt bemerkenswer-
terweise mit Nachrichten beim sogenannten ‘Anonymus Photii’ (bei Phot. Bibl. 
cod. 250, 441b), einem doxographischen Bericht über pythagoreische Lehren 
(Thesleff 1965 [*824: 242]), überein. 

4. Logik

Schwer zu beurteilen ist Eudoros’ intensive Kritik an den ‹Kategorien› des 
Aristoteles (Moraux 1984 [*165: 520]; vgl. Chiaradonna 2009 [*178: 108]).

4. GESAMTWÜRDIGUNG

Die bei Eudoros greifbare Integration stoischer und aristotelisch-peripateti-
scher Terminologie und Methodik zur Erhellung platonischer Texte wirkt wegwei-
send für den Mittelplatonismus. In der älteren Forschung gilt er als eigentlicher 
Initiator des Mittelplatonismus (Dillon 1981 [*162: 27f.]). Zeittypisch ist die ge-
rade auch bei Eudoros konstatierbare enge Verbindung von Platon und Pythagoras 
bzw. (ps.-)pythagoreischen Schriften. Da viele Pseudepigrapha enge Parallelen 
mit Eudoros’ bekannten Lehren aufweisen, bleibt nicht zuletzt angesichts der 
schwierigen Quellenlage die Gefahr groß, alles Eudoros zuzuschreiben (Rist 1986 
[*168: 468] warnt zu Recht vor einem ‘Paneudorismus’; ebenso Dillon 1981 [*162: 
28]). Doch drängt sich die Vermutung auf, dass Eudoros wohl ein wichtiger Weg-
bereiter auch für das ps.-pythagoreische Schrifttum, etwa die Schriften eines Ti-
maios von Lokroi oder Ps.-Archytas (Szlezák 1972 [*826], Dillon 1981 [*162: 22]), 
war. Die aristotelischen ‹Kategorien› scheint Eudoros jedoch nur als Kategorien 
für die physische Welt zugelassen zu haben, er trennt sie deutlich von der intelli-
giblen Welt (vgl. später ebenso Plotin in seiner ‹Kategorien›-Kritik Enn. VI 1–3; 
bereits der Platoniker Nikostratos folgte hierin Eudoros: Dillon 1981 [*162: 25f.]).

Ungeachtet der äußerst lückenhaften Überlieferung und der vielen ungelösten 
Fragen ist Eudoros aus philosophiehistorischer Sicht in jedem Fall als einer der 
ersten Repräsentanten der vor- oder frühkaiserzeitlichen Platon-Renaissance, d. h. 
des nicht-skeptischen Platonismus, zu würdigen.
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